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Unser Titelbild 
Ein neues Erzeugnis des VEB Bodenbearbeitungs­
geräte "Karl Marx" Leipzig ist die Aufsattelschei­
benegge B402 für Traktoren der 20-kN-Zugkraft­
klasse, die für alle Bodenarten auch unter extremen 
Bedingungen geeignet ist und die Kombination mit 
Nachbearbeitungsgeräten ermöglicht. 
Interessant ist vielleicht auch die Tatsache, daß das 
von den Formgestaltern des Betriebes entwickelte 
Designmodell zu den Exponaten der X. Kunstaus­
stellung der DDR in Dresden gehört. 

(Werkfoto) 
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Kurz informiert 

Jahrestagung des FA "Instandhaltung 
in Agrochemischen Zentren" 

,K DI Ooe '"h,u,,,huß .,"""d-

,-
~ ,. haltung in Agrochemischen 

Zentren" der Kammer der 
Technik führte in Zusammen· 
arbeit mit der Ingenieurhoch. 
schule Berlin·Wartenberg am 

9. September 1987 seine jahrestagung im 
Objekt Blankenburg der Ingenieurhoch · 
schule Berlin ·Wartenberg durch . 
Schwerpunkte der Tagung waren die Sanie· 
rung und Rekonstruktion von massiven Dün · 
gerlagerhallen sowie die Instandhaltung von 
Maschinen in agrochemischen Zentren 
(ACZ). An der Veranstaltung nahmen rd . 
200 Fachkollegen teil, die vorwiegend aus 
ACZ kamen. 
Das Einleitungsreferat hielt Dipl.·Agr .·Ök. 
Hähnel, Vorsitzender des FA, der aus den 
Beschlüssen des XI. Parteitages der SED und 
des XIII. Bauernkongresses der DDR die Not· 
wendigkeit der Verlängerung der Nutzungs· 
dauer der Düngerlager und der Werterhal· 
tung der mobilen Technik ableitete . 
Über die Ermittlung und die Beurteilung des 
Bauzustands massiver Düngerlager sprach 
Dr. Tischler, Bauakademie der DDR, im er­
sten Vortrag. Er wies darauf hin, daß vor je· 
der beabsichtigten Sanierungsmaßnahme 
eine umfassende Beurteilung des Zustands 
der Bausubstanz erforderlich ist. Grundlage 
hierfür bildet die Anwenderinformation des 
VEB LandbauprOjekt Potsdam vom 30. März 
1985. Notwendig ist auch eine Baugrund· 
analyse, die als Hilfe zur Beurteilung des Zu· 
stands der Düngerlageriundamente herange· 
zogen wird. Bei den Düngerlagerhallen Typ 
"Laußig" sollten unbedingt die vorhandenen 
Spannbetonbinder der Dachkonstruktion 
durch Holzklebebinder ersetzt werden . Nach 
Beschädigungen an den Schüttwandelemen· 
ten sind das Lockermaterial mechanisch zu 
entfernen, die Stellen gründlich zu reinigen 
und die Stahlbewehrungen abzustrahlen . 
Erst danach ist der Beton aufzutragen . Als 
sehr dauerhaft erweisen sich Hallenböden, 
die aus Kleinpflaster bestehen . 
Dipl.·lng. Brückner, VEB Ausrüstungen ACZ 
Leipzig, legte die Besonderheiten bei der In· 
standhaltung von Traglufthallen dar. Für die 
Instandsetzung der Betonelemente verwies 
er auf die Ausführungen von Dr. Tischler. 
Zusätzlich treten bei Traglufthallen starke 
Korrosionserscheinungen an den Wandbefe· 
stigungen der Hülle, besonders an Befesti · 
gungsblechen und ·schrauben, auf. Ursache 
hierfür ist das sich unter dem Abdeckungs· 
schal bildende Kondenswasser, das im Zu· 
sammenwirken mit Düngerstaub die Korro· 
sion stark fördert. Teilweise wurde dem 
durch Entfernen des Abdeckschals und Auf · 
tragen eines Korrosionsschutzes entgegen· 
gewirkt. Auch der obere Kranz der Winkel· 
stützelemente wird stark korrosiv belastet, 
weil an den Klavierbandverschlüssen der 
einzelnen Hüllenteile Wasser in das Innere 
der Traglufthalle dringt und zu den Stütz· 
elementen abläuft. Durch Anbringen von Auf· 
fangschalen mit einer Ableitung des Wassers 
nach außen oder auch durch Überkleben der 
Verbindungsverschlüsse mit Streifen von 
Verpackungsmaterial mit dem Kleber PCD 13 
kann das verh indert werden . 
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In seinem Referat berichtete Agraring. 
Gempler, ACZ Ribnitz-Damgarten, über Er · 
fahrungen bei der gründlichen Pflege und 
Wartung von Düngerlagerhallen Typ "Lau· 
ßig" . Beispielsweise wurde im jahr 1968 eine 
Düngerlagerhalle mit einer Länge von 90 m 
in Betrieb genommen, ohne daß bisher we· 
sentliche Verschleißerscheinungen auftra · 
ten . Diese guten Ergebnisse wurden durch 
folgende Maßnahmen erreicht : 
- qualitätsgerechter Schutzanstrich aller Be· 

tonelemente innen und außen bis in First· 
höhe mit aluminiumpigmentiertem Bitu · 
men vor Inbetriebnahme der Düngerla· 
gerhalle 

- Schutzanstrich auch der Wellasbesttafeln 
zur Dachabdeckung mit dem gleichen 
Material 

- Holzverkleidung der Stützen als Beschädi · 
gungsschutz 

- laufende Sichtkontrollen des Hallenzu· 
stands durch den Hallenverantwortlichen 

- starke Beschädigungen an Betonteilen so· 
fort entsprechend vorbehandeln, ausbes· 
sern und konservieren 

- Festlegung einer Pflegeordnung mit 
schriftlicher Nachweisführung 

- Einschätzung des Pflegezustands der Dün· 
gerlagerhalle in der Leitungsbesprechung 
alle 3 Monate. 

Agraring. Langer, ACZ Rhinow, erläuterte, 
wie mit geringem finanziellem Aufwand die 
Rekonstruktion einer Düngerlagerhalle Typ 
"Schafstädt" realisiert wurde, deren Stützen 
sowie Stahlzugbänder der Dachkonstruktion 
verschlissen waren. Unter Beibehaltung des 
Standorts und der vorhandenen Bausubstanz 
wurde nach der Demontage der alten eine 
neue Bauhülle errichtet. Von Bedeutung wa· 
ren in Abweichung vom bisherigen Projekt 
folgende Neuerungen : 
- Verwendung von Glasfaserplatten als 

Lichtquelle 
- Stützen an der Gleisseite stehen außer· 

halb der Bauhülle 
- zusätzliche Anschüttwand an der Gleis· 

seite erhöht die Lagerkapazität um 650 t 
- Schutzanstrich aller Betonteile innen und 

außen bis in Firsthöhe vor Inbetriebnahme 
der Halle 

- Elektroleitungen liegen außerhalb der 
Halle staubgeschützt in einem Plastrohr 
unterhalb der Traufe 

- alle Elektroschaltkästen sind durch Ziegel· 
mauerwerk mit Holztür umhaust und be· 
finden sich ebenfalls außerhalb der Halle 

- Leuchten sind nicht im Dachverband, son · 
dern an der Innenseite der Stützen an der 
Gleisseite angebracht. 

Nachdrücklich wies Dipl.·Päd. Marangone, 
Ingenieurschule für Landtechnik Nordhau · 
sen, darauf hin, daß trotz Zusatz eines Inhibi· 
tors zu Ammonnitrat ·Harnstoff·Lösung (AHL) 
ein zusätzlicher passiver Korrosionsschutz 
für die Lagerbehälter nach Standard TGL 
18710 notwendig ist. Die erforderlichen An · 
wendungsrichtlinien können von der Inge· 
nieurschule für Landtechnik Nordhausen, 
Weinberghof, Nordhausen, 5500, bezogen 
werden. Weiterhin wurde das Feueralumi · 
nieren als eine Möglichkeit des Korrosions· 
schutzes besprochen . Der Vortrag machte 
deutlich , daß in bezug auf die Lagerung und 
den Transport von AHL noch Probleme be· 
stehen, die zentral zu klären sind. 

Über die technische Diagnose als Grundlage 
für die Verlängerung der Nutzungsdauer der 
energetischen Basis berichtete Dr . Roch, 
VEB Kreisbetrieb für Landtechnik Anger · 
münde. Der Betrieb ist Vertragswerkstatt und 
Ausbildungsbetrieb für das Diagnosegeräte· 
system OS 1000. Dr. Roch hob hervor, daß 
die Einführung und die Durchsetz~ng der 
technischen Diagnose in erster Linie ein 
ideologischer Prozeß der richtigen Einord· 
nung der Bedeutung und der Vorteile der 
technischen Diagnose bei den Leitern und 
Mechanisatoren ist. Nur durch hohe Diszi· 
plin aller Werktätigen und qualitätsgerechte 
Durchführung der technischen Diagnose mit 
exakter Nachweisführung können die ge· 
stellten Ziele erreicht werden . Im VEB Kreis · 
betrieb für Landtechnik Angermünde war es 
möglich, durch die konsequente Anwendung 
der technischen Diagnose die Ausfallquote 
von Motoren in 3 jahren von 33 auf 11 Scha· 
densfälle jährlich zu senken. 
Dann berichtete Dipl. ·Landw. Mönicke, ACZ 
Laußig, über die Standzeit von Baugruppen 
und den Instandhaltungsaufwand bei Dün· 
gerstreuern . Die Instandsetzungskosten wer · 
den im wesentlichen durch die Standzeit der 
Schleuderscheiben bestimmt, wobei die Ver· 
schieißgrenzen einzelner Baugruppen vom 
Hersteller besser aufeinander abgestimmt 
werden müßten . Mit der im eigenen ACZ in ­
stand gesetzten Technik wurden gute Erfah· 
rungen gesammelt. Ein hoher Ausstattungs· 
grad der Werkstatt hat sich dabei gut be· 
währt. 

Dr. agr. habil. K. Böhl, KOT 
cand . ing. H.·G. Schöltzel, KOT 

* 
Gemeinsame Beratung zwischen NTO 
und KOT 
Eine gemeinsame Beratung zwischen den 
Vorständen der Wissenschaftlich·Techni · 
schen Gesellschaft (NTO) der Landwirtschaft 
der UdSSR und dem Fachverband Land -, 
Forst · und Nahrungsgütertechnik der KDT 
fand vom 28. September bis 2. Oktober 1987 
an der Ingenieurhochschule Berlin ·Warten · 
berg, im VEB Kreisbetrieb für Landtechnik 
jessen sowie in den LPG(P) Rade und "WiI · 
helm Pieck" Seyda, beide Bezirk Cottbus, 
statt. Die Veranstaltung stand unter dem 
Thema "Erfahrungen und Ergebnisse einer 
40jährigen Zusammenarbeit zwischen der 
UdSSR und der DDR auf den Gebieten der 
Entwicklung der Mechanisierung und der 
landtechnischen Instandhaltung" . 
Von Referenten aus der UdSSR und aus der 
DDR wurde dieses Thema u. a. in folgenden 
Vorträgen untersetzt: 
- Rolle der NTO der Landwirtschaft der 

UdSSR bei der Intensivierung der land · 
wirtschaftlichen Produktion 

- Stand und Perspektiven der Entwicklung 
der Mechanisierung der Landwirtschaft in 
der UdSSR 

- Ergebnisse und neue Aufgaben in der Zu · 
sammenarbeit zwischen beiden Ingenieur· 
organisationen 

- Ergebnisse und Perspektiven der Zusam · 
menarbeit zwischen der DDR und der 
UdSSR bei der Erforschung und Entwick · 
lung von Mechanisierungs· und Automati · 
sierungsmitteln der Landwirtschaft 
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- Einfluß der sowjetischen Instandhaltungs · 
wissenschaft auf die Entwicklung der Wis ­
senschaftsdisziplin "Instandhaltungstech-· 
nik" in der DDR 

- Zusammenarbeit der DDR und der UdSSR 
in der Aus- und Weiterbildung ingenieur­
technischer Kader _ 

Die nächsten Höhepunkte in der Zusammen· 
arbeit beider Ingenieurorganisationen wer · 
den im Jahr 1988 sein: 
- Konferenz "Remdetal-88" in Stawropol, 

UdSSR 
- FeNTO-Konferenz zur Mikroelektronik in 

der DDR. 
Dr .- Ing . F_ Stegmann, KDT 

* 
FortschriH-Neuentwicklungen in Brno 
gefragt 
Der VEB Kombinat Fortschritt Landmaschi­
nen zählt in seiner Branche stets mit zu den 
größten Ausstellern auf internationalen Mes­
sen. Um Erwartungen an Neu- und Weiter­
entwicklungen gerecht zu werden, fü hrte 
das Kombinat auch auf der 29. Internationa ­
len Maschinenmesse in Brno 1987 zwei neue 
Erzeugnisse, den Lader T188 und den Mäh­
drescher E517, vor . Beide Erzeugnisse wur­
den mit ihren Parametern den hohen Anfor ­
derungen gerecht, die hinsichtlich techni­
scher und kommerzieller Aspekte auf dieser 
internationalen Maschinenmesse gestellt 
wurden. 
Sie sind in Technologien eingegliedert. die 
gegenwärtig den Weltstand bei der Ernte 
von Getreide, einschließlich Mais und Son­
derkulturen, und bei der Mechanisierung 
der Umschlagprozesse mitbestimmen. Nach · 
folgend sollen einige technische AspektH ge ­
nannt werden, die diese Aussage belegen: 
Mähdrescher ES17 (Bild 1) 
- Eine neuartige Dreischichtreinigung redu­

ziert die Körnerverluste auf ein Minimum. 
- Der verwendete Motor ist bei hoher lei · 

stung sparsam in Kraftstoffverbrauch -
auch während schwieriger Erntebedin · 
gungen . 

- Die Volls ichtkabine mit verstellbarer Lenk ­
säule erleichtert mit ihrem hohen Komfort 
wesentlich die Arbeit des Mechanisators. 

- Der Bordcomputer, als Beispiel für den 
Einsatz der Mikroelektronik, optimiert den 
Ernteprozeß. 

Lader T188 (Bild 2) 
- Zuverlässig und schnell erfolgen die viel ­

fältigsten Umschlagarbeiten, und der Ein ­
satz als Bagger ist nach kürzester Umrüst· 
zeit möglich. 

Bild I . Eine der gefragtesten Fortschritt-Maschi · 
nen : Der Mähdrescher E517 auf dem 
Drehgestell 
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- Der Wirkungsgrad der Hydraulikaggre­
gate wird mit einer neuartigen Logiksteue­
rung optimiert . 

- Die Kabine weist große ergonomische 
Vorzüge, wie den bequemen Sitz, gün­
stige Anordnung der Bedienelemente und 
freie Sicht, auf. 

Diese Details fanden natürlich auf der Messe 
auch das besondere Interesse der Fachleute 
und breiter Besucherkreise, die ein hohes 
technisch -ökonomisches Niveau bei Fort· 
schritt -Maschinen voraussetzen . 
Ungeteilter Aufmerksamkeit aller Messebe­
sucher in Brno erfreute sich auch die mit der 
Goldmedaille ausgezeichnete Spritzma­
schine des tschechoslowakischen Unterneh· 
mens Agropodnik Gottwaldov . 
Die selbstfahrende Spritzmaschine RP 6-010 
(Bild 3) ist auf einem Fahrgestell Zetor 10145 
aufgebaut und kommt hauptSächlich bei 
Pflanzenschutzarbeiten zum Einsatz. Weiter · 
hin ist sie zur Applikation von flüssigen Mi ­
neraldüngern nutzbar. 
Der Spritzrahmen ist in 4 Teilen aus­
schwenkbar und ermöglicht eine Arbeits­
breite von 24 m. Hervorzuheben sind das 
Dosierungssystem, das in Abhängigkeit von 
der Fahrgeschwindigkeit arbeitet, sowie eine 
Schaummarkiervorrichtung. Auch bei die­
sem Erzeugnis sorgt eine klimatisierte Fah ­
rerkabine für ausgezeichnete ergonomische 
Bedingungen. 

Technische Daten: 
Länge 
Breite 
Höhe 
Motorleistung 
Masse 
Behältervolumen 
Arbeitsgeschwindigkeit 
Anzahl der Düsen 
Ausbringmenge 

6560 mm 
3000 mm 
3180 mm 

70,5 kW 
5980 kg 

2 m3 

4 bis 9 km/h 
48 

100 bis 800 I/ha_ 

Ing. oec . K.-J. Behrchen 

* 
DDR-Landtechnik auf der POLAGRA '87 
in Poznan 
Mehr als 500 Aussteller aus dem In - und Aus­
land waren auf der 111. Internationalen Agrar· 
und Industriemesse POLAGRA '87 im Okto­
ber in Poznim vertreten . An der Veranstal · 
tung beteiligte sich eine weitaus größere An ­
zahl von Ausstellern als im Jahr 1986. Re­
nommierte Firmen aus 18 Ländern - u. a. aus 
der UdSSR, aus den USA, aus Japan , aus der 
BRD, aus Großbritannien, aus Frankreich, 
aus Italien und aus der CSSR - präsentierten 
ihre modernen Exponate. Die mit 43000 mZ 

erheblich vergrößerte Ausstellungsfläche 
und das vielfältige Handelsangebot, mit dem 
in · und ausländische Firmen nach Poznan ge­
kommen waren, bewiesen das wachsende 
Interesse vieler Länder der Welt an der Zu­
sammenarbeit mit der Land-, Forst- und Nah· 
rungsgüterwirtschaft der VR Polen. Die 
Struktur dieser Messe zeigte sich in ihren 
Leitthemen "Moderne Technologien auf dem 
Agrargebiet". "Mechanisierung der Produk ­
tionsprozesse und verstärkter Einsatz von 
neuestem Know-how" sowie "Abfallfreie und 
energiesparende Technologien in der Agrar­
wirtschaft" _ Der VEB Kombinat Fortschritt 
Landmaschinen aus der DDR zeigte auf dem 
Freigelände mit einer Ausstellungsfläche von 
800 mZ mehr als 20 Exponate. 
Zu den neuen Fortschritt -Maschinen zählte 
in Poznan der Schwadmäher E 303 mit Raps­
schneidwerk. Im Mittelpunkt der Exposition 
stand der Fortschritt-Mobilkran T 174 mit Ar ­
beitswerkzeugen . Das Gartengerätesystem 
E 931 wurde erstmals in Poznan mit einer 
Sportplatzwalze ausgestellt. Der moderne 
Schulungsbus der Fortschritt-Serviceorgani ­
sation, der bereits wiederholt zur Ausbildung 
von Fachleuten auch in der VR Polen einge­
setzt war und ständig zur Schulung des Be­
dienpersonals in die Exportländer entsandt 
wird, stand zur Besichtigung auf der Fort­
schritt-Ausstellungsfläche des Freigeländes 
der POLAGRA '87 . 
Insgesamt wurden 5 Goldmedaillen für aus ­
ländische Erzeugnisse vergeben . Besonders 
erfreulich ist, daß der traktorgezogene Dün­
gerstreuer D038A aus dem Kombinat Fort­
schritt Landmaschinen, VEB Landmaschinen· 
bau Güstrow, eine dieser Auszeichnungen 
erhielt. Der D 038A eignet sich auf nassen 
Böden im zeitigen Frühjahr sehr gut zum 
Ausbringen der ersten Stickstoffgabe zu Ge · 
treide und Ölfrüchten. Zur zweiten und drit­
ten Düngung kann er ausgezeichnet in das 
inzwischen weit verbreitete Regelspurverfah­
ren mit einer Breite von 18,4 meingeordnet 
werden _ Durch die Möglichkeit der Variation 
der Abgabehöhe leistet er auch in höheren 
Pflanzen beständen eine gute Arbeit. Weiter­
hin hat sich der D038A auch für die Dün ­
gung von Reihenkulturen, wie Zuckerrüben, 
Gemüse und Kartoffeln, bestens bewährt. 
Die im Jahr 1987 eingeführten Änderungen 
in der Organisation der Poznaner Messe ha ­
ben sicher die meisten Aussteller und Kauf ­
leute zufriedengestellt. So wurde u. a. der 
Rahmen der POlAGRA '87 durch die interna · 
tionale Fachausstellung für Verpackungswe ­
sen, Lagertechnik und Handhabung "TARO­
PACK - '87" erweitert. B. Rötschke 

Bild 3. Selbstfahrende Spritzmaschine RP 6-010 
auf dem Freigelände des Außenhandelsun · 

Bild 2 Der Lader T 188 während der täglichen ternehmens Motokov (CSSR) 
Vorführung (Fotos: K.-j Behrchen) 
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Zeitschriftenschau 

Technika v sel'skom chozjajstve, 
Moskva (1987) 3, S. 53-54 
Ineakjan, S. A.; Antosin, A. P.; Drozdov, 
V. N. : Kombinierte Bodenbearbeitungs­
maschine 
Vom institut ViSChOM wurde eine Geräte· 
kombination RIPA,O zur Saatbettbereitung 
(Pflügen und Scheiben) und zur Stoppeibear. 
beitung entwickelt. Sie besteht aus 2 Trom· 
mein, die mit Messern bestückt sind, und ei · 
ner Wälzegge. Der Trommeldurchmesser 
beträgt 630 mm, der Durchmesser der Wälz · 
egge ist 420 mm. An der vorderen Trommel 
sind 136 Messer und an der hinteren Trom­
mel 64 Messer befestigt. Die Kombination 
gewährleistet eine gute Krümelung und 
Durchmischung der oberen Bodenschicht 
und kann auf feuchten Böden mit einem ho­
hen Anteil an Pflanzenresten eingesetzt wer­
den . Folgende technische Daten werden an ­
gegeben : 
Arbeitsbreite 3 300 mm 
Arbeitstiefe bis 120 mm 
Arbeitsgeschwindigkeit bis 15 km/ h 
Länge 1 600 mm 
Breite 3 700 mm 
Höhe 1600 mm 
Masse 1 900 kg 
Flächenleistung 3,3 bis 3,68 halh 
für Traktoren der 30-kN-Zugkraftklasse. 

Power Farming Magazine, Sydney (1986) 2, 
S.44-45 . 
Meßeinrichtung zur Tiefenkontrolle 
Die Baureihe der Farmscan-Meßgeräte 
wurde um das Ultraschall-Arbeitstiefenmeß ­
gerät Farmscan 2010 erweitert. Das Gerät 
dient zur Arbeitstiefenkontrolle von Boden­
bearbeitungsgeräten und Di rektsäei n richtu n­
gen. Der Geber sendet 100 Impulseis, und 
das Meßergebnis wird in 1,5- bis 3-s-lnterval­
len als Differenz zur vorgegebenen Tiefe an ­
gezeigt. Die Arbeitsmaschinenkorrektur er­
folgt manuell mit konventionellen Steilein­
richtungen. Die Verarbeitungseinheit hat 
eine eigene Fehlerkontrolle . Der durch den 
Landwirt zu montierende Bausatz umfaßt 
3 Sensoren . 

Motorisation et technique agricole, Paris 
(1986), S. 165-168 
Beschleunigtes Pflanzenwachstum durch 
Pflanzmaschinen mit 
Folienverlegevorrichtung 
Die seit 1983 in Frankreich praktizierte Me­
thode des Gemüse-, Futterkulturen- und 
Obstanbaus auf dem Feld unter als Wärme­
isolator wirkender transparenter schwarzer 
Polyäthylenfolie erweist sich als sehr kosten ­
aufwendig , hat aber folgende Vorteile: 
- früheres Aufwärmen des Bodens unter 

der Fol ie, somit bessere Keimbedingun ­
gen, schnelleres Reifen, frühere Ernte und 
damit früheres Einbringen der Nachfolge­
kultur in den Boden 

- verminderte Verdunstung , damit weniger 
Beregnung erforderlich , gute Verwertung 
des Düngers, Erhaltung der Bodenstruktur 

- besseres Pflanzenwachstum, höhere Er­
träge . 

Die Folie löst sich nach 2 bis 3 Monaten 
selbst auf . 

agrartechnik, Berlin 38 (1988) 1 

Agrar-Übersicht, Hannover (1986) 4, 
S.78-80 
Roth, E. : ComputerfüHerung - jetzt auch 
bel Sauen 
Eine Abruffutterautomatenstation für Sauen 
nach dem Beispiel des Vieh -Code-Systems 
für Milchvieh wird beschrieben . Die Sauen 
tragen ein Halsband mit Responder, das 
durch Klappverschluß stufen los festgestellt 
werden kann . Eine Ringantenne in der Fut­
terstation löst über Computer die individu­
elle Fütterung (schrot- oder pelletförmig) 
aus. Ein computergesteuerter Tränknippel 
kann in die Futterschale eingebaut werden . 
Erste Erfahrungen im Praxiseinsatz mit 
100 Sauen, Vor- und Nachteile und die Ko­
sten der Futteranlage werden beschrieben 
und dargestellt . 

Canadian Agricultural Engineering, OHawa 
(1985) 2, S. 91-97 
Reltsma, S. Y.; Breckman, D. K.: Messung 
und Analyse der MelkbecherfunktIon 
von Melkmaschinen 
Zur Funktionsanalyse von Melkbechern 
wurde ein Meßsystem entwickelt, das den 
Druckverlauf im Melkbecher und die Bewe­
gung des Zitzengummis registriert und auf ­
zeichnet . 
Mit dem Meßsystem wurden verschiedene 
Melkbechertypen und verschiedene Zitzen­
gummiarten untersucht. Die Untersuchungen 
wurden bei verschiedenen Pulsfrequenzen 
und Pulsraten durilhgeführt . Der Einfluß der 
Melkbecherkonstruktion, des Zitzengummi ­
materials, der Vakuum höhe, der Pulsfre­
quenz im Melkbecher und der Hysteresis 
wurden herausgearbeitet. 

Landtechnik, Lehrte (1986) 5, S. 224-226 
Rabold, K.: Vollautomatisches Melken 
Erste Ergebnisse aus Tierverhaltens­
und physiologischen Untersuchungen 
In Versuchen wurde die Automation des 
Milchentzugs simuliert. Die Kühe wurden im ­
mer dann gemolken, wenn sie den Kraftfut­
ter -Abrufautomaten aufsuchten und seit dem 
letzten Melken mindestens 3 Stunden ver ­
gangen waren. Die Kühe kommen im Mittel 
täglich viermal zum Melken . Sie verändern 
die Melkfrequenz von Tag zu Tag zwischen 
acht - und zweimal . Die M ilchleistung der 
Versuchsgruppe lag etwa 20 % höher als die 
der Kontrollgruppe, bezogen auf fettkorri· 
gierte Milch (4 %) . Bei dem Maschinennach· 
gemelk ergaben sich keine Veränderungen. 
Die Zellzahlen gehen mit Erhöhung der 
Melkfrequenz zurück . Auf die Merkmale der 
Fortpflanzung hatte die höhere Melkfre­
quenz keinen Einfluß. 

Landmaschinen-Rundschau, StuHgart (1986) 
2, S. 28-29 
Hochdruckpresse neuer Dimension 
Die Großballenpresse 01000 der Fa . New 
Holland hat gegenüber herkömmlichen 
Hochdruckpressen eine um 100 % höhere 
Leistung. Eine dreiseitige Vorpressung des 
Ballens bewirkt, daß alle Ballen eine hohe 
Dichte und die gleiche Form aufweisen . Das 
gleichmäßige Füllen des Preßkanals wird mit 
dem Rotations -Einzugssystem sowie 46 Kol · 

benhübenimin erreicht. Die Ballen mit ei · 
nem Querschnitt von 60 cm x 90 cm können 
auf Längen von 1,2 bis 2,5 m eingestellt wer · 
den . Strohballen mit einer Länge von 2,5 m 
haben eine Masse von 200 kg . Durch 4 zen· 
tral geschmierte Knoter wird ein schnelles 
Binden gewährleistet . 
Die Maschine ist robust ausgelegt . Die Wei ­
len- und Kettenantriebe lassen sich ohne Zu ­
hilfenahme von Spezialisten warten. 

Grundlagen der Landtechnik, Düsseldorf 
(1986) 2, S. 42-49 
Helne, A.: Bodenschonende Fahrwerke 
landwirtschaftlicher Transportanhänger 
Für den bodenschonenden Einsatz sollen die 
Fahrwerke landwirtschaftlicher Transportan · 
hänger so beschaffen sein, daß unzulässige 
Bodenverdichtungen, tiefe Fahrspuren und 
das Abscheren der Bodenoberfläche vermie ­
den werden. Zur Bewertung der wichtigsten 
Fahrwerksarten wurde deshalb das Schräg ­
lauf - und Seitenkraftverhalten bei Kurven ­
fahrt, der Rollwiderstand der Fahrwerke und 
der Bodendruck unter den Fahrwerksreifen 
herangezogen. Im Vergleich zu Tandem­
achsfahrzeugen und Einachsfahrwerken mit 
Zwillingsbereifung scheinen sich für den bo­
denschonenden Einsatz Doppelpendelachs­
fahrwerke besonders zu eignen. 

Feldwirtschaft 
Aus dem Inhalt von Heft 12/1987: 
Abschke, S., u. a.: Rechnergestützte Vervoll· 
kommnung von Produktionsstrukturen der 
LPGIVEG Pflanzen- und Tierproduktion im 
Rahmen der Kooperation 
Albrecht, M .; Dietzel, H.; Reule, E.: Einsatz ­
vorbereitung auf dem Schlag hilft Zeit spa­
ren 
Dostmann, G.; Dittrich, M .: Die effektive 
Nutzung des Arbeitszeitfonds in den LPG 
und VEG Pflanzenproduktion der AIV De­
litzsch 
Wutzig , H., u. a.: Zur Organisation von 
CAD/ CAM -Arbeitsstationen für die rechner ­
gestützte Arbeit von landwirtschaftlichen 
Spezialisten 
Altenburg, A. ; Schumann, G.; Schuster, H.: 
Erfahrungen und Ergebnisse bei der Durch· 
führung von Produktionsprüfungen mit Kar ­
toffelneuzüchtungen 
Zimmermann, H.: Die Entwicklung und Aus ­
schöpfung des nutzbaren Ertragspotentials 
bei Getreide im Ergebnis der Ernte 19B7 

Landtechnische Informationen 
Aus dem Inhalt von Heft 6/ 19B7: 
Voß, L. ; Uhlig, T.; Schaller, R.: Möglichkei ­
ten und Grenzen der Automatisierung von 
Arbeitsvorgängen beim Mähdrescher 
Schwabe, F.: Steuerung für Klarwasserpump­
stationen mit Kleinrechnersteuerung KRS 
B7 
Bieck, E.: Prüfgeräte für den Service am 
DS1000 
Brückner, U.: Bewirtschaftung von Hang­
grasland mit der Mäh -, Wende- und Schwad ­
maschine MWS 45 
Faber, M.; Leipold, H.; Stengler, K. -H.: In · 
standhaltung der Mäh -, Wende- und 
Schwadmaschine MWS' 45 
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LEIPZIGER MESSE 
Deutsche Demokratische 
Republik 

13. 3. bis 
19. 3. 1988 
Der Welthandelsplatz Leipzig 
bietet Ihnen an einem Ort 
und in nur sieben Tagen 

• Verhandlungen rnjt der leistungsstarken 
DDR-Industrie 

• Geschäfte und' Kontakte mit Kunden 
aus aller Welt 

• Informationen und hochproduktives 
Know-how in Ihrem Industriezweig 

Im Blickpunkt 1988: 
"Integrierte Meß-, Prüf- und Regeltechnik -
Weg zur Leistungssteigerung" 

Für weltoffenen Handel 
und technischen Fortschritt I 

Messeausweise und Informationen erhalten 
Besucher aus dem Ausland durch die Vertre­
tungen der Leipziger Messe und Ausgabestel­
len in 90 Ländern 
Besucher aus der DDR bei den Zweigstellen 
der Reisebüros, Postämter und Informations­
zentren . 
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